
Fouimsmsissukss 
—- ans dem —- 

Ilten Vaterlande 
Aus set Retchshssptftcdt 

Oe rltn. — Bei den Ame-ten m 
einem Erbbe räbnis auf dem judcixlken 
Friedhof in ei« ajee fiel dem 25 Jahre 
Ilten Wilhelm l teckz aus der Fries-Damit 
s. ein schwerer Grckbftein so unzuiickijch 
auf den Kopf, daß er auf dcc Ztegle Ver- 

starb. 
Charlottesrburq -——Vna einem 

·"hen Tode wurde der Meinem-beidqu 
fhtesr ngbne m Charlotiektbkkr,; est-erli- 

ijdrend er beim Abends-Hin im ist-gar 
lottenburgec Rathskellek saß, sank et 

lätzlich vom Ztuhl und hheb Desikxnuikgss 
imm. 
Be kl i n. Her Tisckprck »mus- 

Kdvp in der Nimm-r Eck. m frierke met 

fein-r Ehefmu Tal-tm. geb. sum-, dass 
Wichtige Ebejnbilijum 

Q--—-—- 

Hain-even 
annover. —- Einen tragiickwn 

Wichluß fand die Erst-Ausführung der 
burleslen Kosse »Nu. schlägt-z IS&#39; un 

hiesigen esideaizthentec Einer der 
Verfasser des hvermiitbc en Stückes. 

Fu o Busse aus Berlin. er nach Lset 

ngführunsg sich in fein Hotel begeben 
wallte, erlitt unterwegs einen Schlag- 
ansall, dem er nach kurzer Zeit in sci- 
nem Hotel erla S ; 

E m d e n. —- Unweit der FAMILIE-sank 
stürzte der Söjährige Canalimtions Ar- 
beiter Klamt in den Binnendafen nnd » 

ertta ak. 

selben Gasthau 
rbeiter Haupt mit einem Revolver inn- 

der und legte ihn, in der Annahme, daß 
et nicht geladen iet, jederzwa auf den 
Arbeiter Emil Pciun an. ie Waffe 
entlud sich, und die Kugel drang dein 

rion in den Kopf. Prion wurde dem 
tankendmiie zum-führt« 
·Celle — Im Jnxdrevier des Be- 

Zkls Rirforde," etwa ge n Kilometer Iosi 
elle. wurde von einem Jäger der wegen 

Bilder-is wiederholt vorbeitrafre Arbei: 
tet Leiser aus Celle heim Wildern cr- 

tappt und durch Schilde sehr schwer ver- 
letzt. Er befindet sich im St.-Zosef: 
Stift, wo an seinem Aufloinmen eint-ei- 

lt wird Sein Genosse beim ildern. 

ßg Arbeiter Wend aus Telle, befindet 
m Haft Qva end-glich —- Jn Grafeld 

brannte das Ges 
« 

tzbauz des Bäckerg 
nnd Kaufmanns fer ab. Der Brand 
war seit nahezu 40 Jahren der erste im 
Dorfe. 

Freiburg Ell-el, damit-ver —- 

Lluy deni»(sittc Langeuhof bei Freiburg 
wurde fett Ta en der Gntsväctiter und 

Gemeinåev ritre er Au itsi Junge ver- 

mißt Its an ern Mgehen fand ein 
Dimftknecht i· n odt hinter einem Dkck 
auf einer Bei 

« 

der Rade des Hoer 
Sieger-. Die ei e wies eine Schuf-,- 
sunde ani Kopf auf. edenfass iii er 
dein-i llsedekklettern des ecks fo ungsiick 
klch mit dem Faszetvcbr 

in Berührung 

i 
d« icherun löste 

Iså d e DIE-N eriklu S 

« ei Sohn des Vrieftr" er- Aldag Rhea-im den harten Be ldor 
« 

von 

Zadstürzenden ndm en vers ütteL 
niemand den Vo all bemerkte- 

amaßie das Kind ersticken- 
othenbur i. dann-wen —- Ek- 

hat sich auf dein RittekguLBeev 
en Qbetschweizek Schröder. sorgen 

nen den erst bs Jahre alten Mann. 
eine Frau init sieben Kindern bin- 

terlåßt. in den Tod getrieben zu haben. 
Bartes-de —- Goldene».doehseit 

feierten am 30. Oktober J. Oeemann 
nnd Frau in Neuenselde. und am· Z. 

November B. Ordner und Frau von hier, 
....-....-0———-—- 

Harbuta —- Jn dem Lannlieims ; ke Am Sande bantirte der J 

bessert-Rassen 
IF r a n k s is H a M ——-- Herr Jem- 

Bednckd Mel-«- scgzs Jksjderuess Inst-ji 
Ums-Fuss als Jnssjllineur Des Hart-pl 

abs-.L«s-.»·e-Ts. 
— Tut-« dar-sc -?-!llsnnf;c 1106 fu«-re 

der viers«nlmls·sj;s!mIs« Ixtksqr ds- ? 
drum-jiner nimmer anr- ksens Lucis-Ins 
frnfsesr in der Hof inst- mnks krist- 
einen Exisdkemrxxds nnd Eidam-re mirs-ri- 

Vcrlctnsxxen nka starb 
---- Ter is«h!"-s.k Inn guer Erm- 

nus der Istnsclkscjmer Aufs-mir «- 

wnrbc nun Ihrem Gar-HI-nd. »L- Tie Nr 
Tlnire xxx ein«-m Etnll Ofspen :vo!11e· an 

gefallen und am rot-um Unter-Arm unt-! 

Zum-richtet Eis erlitt vier schwere klas- 
endc Wunden 

N it d e Z b e i m. —- Der ebemalisre 
Wächter am Nationaldentmni. Welten-edel 
Lntzau, ist 73 Jahre alt, gestorben Er 
war Theilmsknner an den Feld-rügen 
1864· Mk, 7U—s71 und Inhaber des Ei- 
sernen Kanns-. vor wenigen Tagen 
konnte er sein Miäh i es Willkür-dienst- 

biläurn begeben llen Rheinreisem 
n war er eine wohlbekannte Persön- 

lichleit 
Marburg — Nachdem die Male- 

rin Ruthe ans Landshnt sich mit Lgsol Ierqi et hatte haben sich auch ihre ei- 
Ien lteren Schuster-L die Lehrerinnen 
höherer Lehranstalten waren, auf die- 
selbe Weise aufs Leben gebracht. 

Friedberg i. dessen. —- Der Kas- 

Ba Wagner vorn Staats- und Elec- 
citätöwerk wurde in der Nähe der 

Stadt Tiberfnllen at mißhandelt und 
sen dem Tbätet in Sie Ufa geworfen 
Wagner, der bei dem Ueberfall das Be- 
snßtfein verloren hatte, kam im Was- 
ser wieder u sich erteichte das Ufer und 
entfloh. r ist schwer verwundet Der 
später ift unerkannt entkommen. 

Ostseenfkew 
rtenbur .—- Ver-mißt wurde 

stxer von SI. Dametarh Wol f. 
ren tagen wurde feine Lei 

»F UMY KATER 73 F fl. c In l 

Zustande g stiger Umna tung da- 
genommen 

Haig- ees. —Der auf der Zor- 
Iekladen von Eisen beschäf- 

sseiter M nnd sonnt-eh wurde 

ti- vm wes-Wen I sn n en 
sein W Für einer· 

un its-sen er Mir 
s Wir 

Kranken e. 
e r g. —- Lesneria 

Mem wurde in pralle- 
rq. von· dem Mitrei- 

irer sexlen net nu- 
n. Der I er ist« inki 

»Wie-n ei- in den Bald 

its sent steife Sen-barg- 
« ntenen 
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s ki- Eis-Esset 
SIEBEL-TO 

KEP- ikx Bis-f esse 
histikegx Eisin- ng P er Bagtz des-ji 
Mode-sagst dg- csiisgdkizgexißimt vix-i Es 

Ist-I eiiiäiåiidigxe 
Ists-Laden iLfstsU - Bot-i 

eigegi Mustan Links-act ist der Lie- 

heikeki Miichsssgki betrofer werden« 
der desk wafchiieidemiihle der 

grau-IM- LMRISU in Bkiikåftiganä jin-id. T a 
Was-i Eiek sit-F Feine-a techieiijkktz sind dies ihm die-see- ciii ist-breites erei- 

ceix Sein ZEIT-Seine ist. M der Bis-users 
tng sichs gering M. beseitmch 

Qönigtbekg —- Bei der is· 
WM Hei- schwatzen-ach eins-gefundenen T 

weidan Lenk handelt es sich am die 
eii dem 3. Nov verichwiindejiia E 

ccketia List-cis Die-eng kais der Kai- 
skftekitksßt 

csietode Lcjtvtf —- Der Eusta- 
spendet-it des Artilleriesslegimenis N- 

W, sterftteutnani Ewekt ist in einer 
? Königsbergei minib in der et Heils-us 

von einem Geichwgi Jud-ie, verstorben- 

beskz Entqu. —- Aiii 3 Nimmt-er 

gekxing eines der annesedeiiiien Ehepaare 
net-er stadt Renkiet Heinrich Binde-c 

and feine Gattin das seltene Fest der 
eisernen Hochzeit Tex- Ede find fünf 
Kinder enipwsseii von denen dei- äl- 

teste Sohn s- vjiiekliche Geschäft die 
be imme Woc- I--piimei:ci, weitekfühkt. 
Der zweite säoltii iisi als Ritter irgende- iiHei auf Antlitz-Den bei glim. 
während drei Töchter die greifen Eltern 
mit liebevolliierziirsotge umgaben Tei- 

ube1-Bräiiiimimiiihltebenfo wie die 
Drauf 88 Jahre- 

--—J- 

Jammer-. 
Schönenbera «-- Tas- 3 Jahre 

alte Kind des Kaufmanns Adan Decier 
daskiiei lief in einem umse: sanken Singen 
blicke au.i die m e iiiid amech unter 
einFFöHTei a rende Meli. sit-TM widei 
das Kind deriri ver. est wurde, das es 
kurz darauf siailt 

.--—.. 

Rheiiipkoiiiui. 
Bonn —- Tei Emaasiorickxcr Tr. 

qoliann Einii Walfika Lciier dei- 
evracheele dei- deaisdgrn Zw-ari«oc;is.ii-3. 
ist ini Alter von k-« Zahn-» an engem 
Selilaiiaiiiall ,ie5ic:"äsen 

E l t- e r i· e l d- Tri- iiaiiimaiiii Sei- 
iel. der Inhaber der Firma Rad Zeiss-X 
F Co» Elbcrieäd. has ind. ieiiie Frau 
und feine zwei Kinder itn AK tei- den zilin 
und znioii Jahren iiiii Eiwchn n vera: f 
tek Tag Mai-v der That iiiid verfehltc 
Evekiiiai :oneii 

Bin kierbkiicl — Vieiielin Takt- 
voi ihrem im Gebiiitiiiage iii hier die 
Wittwe Wolf-f qeiiorlseiL 

H—— 

Provinz Sachsen. 
N a g d e b u r -- Ein Großieiier 

brach in der tu iaä ri! von G Kebkl in 
Nacdelmra aus das iii kurzer ZeitCl das 
dreinöckiae Gebäude vollständig iii sticht 
legte Der Schaden wird auf eine Vier- 
telinillion Mark aeichäyt 

—.-.—-— 

Schleiivig Nishi-. 
seid e. — Goldene Hochzeit feierten 

30 Oktober Beter wi iiiid Fiaii 
in Dkaae 

Bad Bcamitedt —- Zii den iiäd- 
tifcheii Stila en ekhäiigte sich aus insbe- 
ianntec Urga che der frühere Zieglets 
meistet It Bei-nie 

seid e —- In Tellinaiiadi toutde 
dein-i inaupipkinaen aus dei- Kleinbahn 

3 feil-Use Dreichmasckkiiierii Arbeiter 
Anton c eck aus Tarni-Dis zwischen Tritt-duckthe und Bahniteiaiante einae- 
klemmt. Dr triin einen doppelten Brach 
des rechten Beine-«- davon und eine 

Quetfchiina des linken Fußes nnd der 
linken Schulter 

N ö l l n. —- Goldene Mzeii feierten 
am Ell-.- ciliober Schneider-meiner J- 
Steinfait und Frau in Echipboist 

Matiie —- Goldene Hochzeit feier- 
ten am so. citoder die Eheleiue Rupp- 
nan. 

K i el. —- Kiclet Eiiniinaldeanite, die 

nigtAuideckunq der Morde bei Friedrich- e und Toiidern hinzugezogen worden 
waren. baden festgestellt, dass die Ida- 
tek der LLiadrige Knecht Eiich Flaeline 
und der Arbeiter Kriieiielle sind Beide 
treiben sich imier falschem Namen iin 
Lande umher. Kaehne bat ieiiie Legiti- 
matioiisvapiere in Neudsiiukg wegge- 
werfen 

Zond «an —— Tit ieii dem 9 
Oktober versehn-Undene ackxtjaä rige Ahn 
des Schiffer- Lblien Zwide al Leiche 
im Hafen gefunden 

Friedrichfiadt --— in der Nie- 
chenitraise fand inan die fliiädri ae Nitt 

» we des f: iikzereii Handlers David Mi- 
reni jchwervekletzt in ihrem Keller -ie ; 

; stach bald danach ohne das Bemuiikiciii J 
wiedererlan nst zu haben. Vermittliliai iii 

« 

ie· in der 
itzt. 
Alberödot —- Ekhöiigi hat iich 

der Badee Zo raetz Jtriinn wird als 

Its-nnd dder b 
at bezeigilnet H m en d ut eiwig- o eiiii —- Dem Schiff ffstauet denn-.- Fran sendiimra der am 22 Julid usua- 

den Lernet Egger- poin Tode des Ek- 
trinkend in der Untereider erettet hat 

vom se Hin-gi- Piräi ten eine ffeatl ickie uag ertheilt worden- 

fett-ichs ittu HVMCZI d; ver sei-W n mir 

Miit-Him- Tiedje 
eminen. 

M eiiMe nnd eine sit h ver- 
sän. Diewa konnten 

nickt- reiten. 

uiilclheit in den Helle ge- z 

chsfk-Lothriugen. 
Mühlhausen i. El ·—«Der 26 J. 

alte Tagelöhner Camille Weber hctt feine 
Geliebte, die 23 Jahre alte Worte Lill- 
herr, ans Eifersucht durch Toxetvsnche in 
Brust und Hals getödtet und sich selbst 

ölf lebensgefäbrliclje Ztscixe in oen Izu hergebracht Er wurde ins Epiml 
gebracht 

-.- 

Baden. 
Spirits-U — Der frühere drei-Di- 

fche Manns-Minister und vormahge 
Staate-Secretär des :lleåchsfchatzamtes, 
von Scholt. vollendete am 1.«November 
auf seinem Gute Seel-eint fern 80. Le- 

abr. Säckiuj kn. — Das öOiähttige Windsbraut feierte Retter J. Wo s 

satt!ruhe.—JnRastattgabder 
humhmter dermann Schezn aus« der 

traße aus einer Markttag-Pistole 
steht-te Schüsse ab, durch die zwei 
Schuhleute und ein civilist schwer ver-· 
lett wurden Scham wurde von Leuten- 
dte ihn cum-offnen wollten« ebenfalls 
verl t. Der ganze Vorgang bedarf noch 
der ·:trstrkluna. 

hetsekbekß. —- Im Alter von 77 
Sols-en ist hier er frshere Direktion-- 
rqrh der pfälchchen Eifenbahnem Karl 
Müller-. gestorben Mücke-. der seit eini- 

J retr als Pensions-r jn Heide-them 
te. MS um die Förderung des 

s- -g-s-Z: 

SMänMenå sggkäeä in Fes- nglz 
Mikny Barbier-ge ers-MINI- 

YK sg a a t; e g M sie Im xgsiuiiåsk Un- 
Isicksksiä ekei etc siH in Ri- Fiktika- 
Fbkjt Ein Egng Brette-r stürzte Um 

ttad hear-W den Tsss Jahre kuer ledisken 
Arbeitn- Kkkkl Zahn vdn THATde unter 
sich. Zahn erlitt miser LICENSE-sucht 
fkhr schaden innere Berlgunzjea an de- 
nen Jst bit-cis eine Eitmde später gestor- 
ben Ist 
Zier-heim —- Jn dem Stadt-thesi 

Ort-Rasen ktqch Feuer aus« des insge- 
Fammt vie-c OFrHTer drei Sitz-tune- and 
ein Fehler-steiget griwrtr. Der verur- 

ajckyte Schaden wäcksauf Ich-M Mk. ge- 
st Acht Miiien Find obs-schlos- 

Tser Instit-R te Modellseöteinet Eis-it- 
:—.«k:kde. alt er sich nett-man Pera bren- 
n·eadeg Harfe sei-Ists Vater-! andettr. von 
emeta RGO-senden Ballen getroffen 
Rad se neckst das er im Krankenhaus 
auf den Tod darniedetliegst 
W 

Bayern-. 
Weilbeitn —- Tieier Tage waren 

es 25 Jahre, Ins-i die beliebte Lehrerin 
räulein Heil-Jena an der Mädchen- 

chule Weiäjdeitn wirkt Tit neidetan 
Callegien ließen der anilarin Mück- 
Wllvjchschreilien zum-den 

Nie de rdat i« bei Wen-minnen — 

Privat-irr Martin Naniwa feierte sttit 
feiner Gattin die goldene Hochzeit 

Grafing. —- Jrn Alter von 87 
Jahren starb in Grniing der in Jäger- 

eiien bekannte Privat-let L. Bauer 
Katferslautern. — Der 64 

Fahre alte Wirth nnd Schneider Philipp 
Fack- van hier wurde in seiner Küche 
todt aufgefunden Ter Gasdabn stand 
offen. nnd es liegt zweifellos Gazveraifi 
tuna var. ach lebte seit Jahren ge- 
trennt von einer Frau und dürfte die 
That ans Benevent-erdran begangen 
baden 

— Der bei dem Autounfall bei ran- 

kenfteim bei dein der Gmnnaiial ehrer- 
Seutferth nnd Reaiernn est-att- Feiertag 
getödtet trink-den« verunq iiette Baue-int- 
mann Echmitt iit ans dem Krankenhaus 
entlassen worden Jnde liest noch nicht 
end Teig fest. ok- nicht er llnfall einen 
lei enden nachtheiligen Einfluß anl 

den Gesundheitsznfkand deg Vetleslen « 

baden wird. 
Sehwegendeitn — Ter il) Jahre 

alte Sohn des Seien-w Tit-nat rannte 
tnit einem Auge derart in den von einer 
Telephon Etanae heruntethängenden 
Draht. da? jedenialla die Esel-kraft diese-J 
Auges ver oren geben wird. Ter Knabe 
wurde sofort in das Vincentinaitift nach 
Seener gebracht l 

»Ja-stärkst sthri — Ter besT 
liebte Lehrer Meindl versuchte sich zu 
entleiben. Ter Grund n der That all 
in einem belanalolen Zufttitt zwif ers ; 

detn Lehrer nnd einein ·nnaen Manne ; 

liegen. Tie Verletzungen find lehr schwe- « 

ter Natur 
Mün en. — In feiner Wohnung 

an der e straer hat fich der 54 Iahte 
alte ver etrathete Spezeretivaaren änd- 
ler Misael Glottner durch einen chug 
in die sechläfe getödtet 

Sallenbach bei Sichaeh —- Tei- 
Ofttler Michael Zeichens-erster ist Hei 
dein Brande feines Inwesens in den 
Flammen nntgelatnmen 

Gangredweiler.—2kerll abre 
alte Sohn des oftboten Karl Eber- ; 

wann brach inner alb drei Wochen den 
r ten Arm zum zweiten Male 

irntafens. —- n feiner W -», 
nuna Gärtnerftraße e chafz i der ,- ! 
zähe e Rentner und frühere hfadgii 
am dam Laut-as Der alte Mann sat 

die Tlct aus Lebensabecdrud infolge 
eines ngtvtengen Leidens an efüdrt 

— Teni Spezereihändler Ba at in 
Hellersber wurde aus einer verschlosse- 
nen Schob de ein Baarbetrag von 40 
Mart gestohlen 

—- Der Zahnteehniler Körner wallte in 
Dahn einen in feinem Keller befind- 
lichen Brunnen znfchütten Bei dieser 
Arbeit wurde er auf einige seit wegge- 
rnfen. Als et wiederkam. and er zu 
feinem Entsetzen fein zjähriges Töchter- 
chen im Brunnen erttnnten auf. 

Eber-loben —- Ein schwerer llni 
fall hat lieb auf der Straße wandten 
Zenntetntäml Ltnd Ediktdeitn ereianet 
Wik !T!-’«.’t« Lillllcli YIIU ZEIT PLP TUTTI 

Etmi e I: nie-setz sIIS FLWIIIV N-: Herd : 

emecs cis-.- nsecksz est-r kein Stumm-ken- 
den LosIZissethInLI ist-Hm- mtd Pscwns 
mite, gerade -IIIs die bricht Jana-· m 
Tte eine un kknicn die :- JIIIms -.I«te 
Katharina Eil-cis III-J Ekcnlisscsn T-- tu 
Viiitdt t Ists-r e: II M »Ei: ri ! Ein-Cz 
m t Pse: -c"; Mel In Per! Zkliti m exi e Ich-e 
Tanzen-ki- ser isditiz sie mc -Zi-I..- uns 
N Tie Exil sich 

Mt.1-.·t7en. Tec- Ixusise Elrst Dr. 
Hulmkrcr kssmab fid- im« Rest-it mag 
kisr Zureslizmtde in fein Hub-. m sunet 
Ton schnitt er erst ie!Ii(IL«-isx,1111 dann 
leuren z-·iiI-:9jkIr.-Ieti Eis-bit und Zulekt iet- 
ner ztoltjtlsiam Todter den Eule 
dtirds Ta: n lsmcttc er itits icltit ei Ien 
Etirls in der Hex-manch bei, der im 
todtetel Tr Heilmener bmtctlikkj ein 
Schreiben. in dem er winkte-me diIi er 
durch unglückliche Term: nivetul ntwnen 
Völlia verarmt iei nnd nicht wolle daß 
feine Familie in Noth und Elend zu- 
rückt-leihe 

— Jn der Watteiabril Kufner brach 
ein Großieuer aus, das die gefüllten 
Lager-räume, das Kesselhaus nnd sie 
Stellungen vernichtete 

sue der Pfalz. —- Ter 21 Fabre 
alte Sohn des Ackerers L Bei-de von 
Fett ri m erlitt einen ziemlich schwe- 
ren nfalL indem er mit einem Sack 
Getreide von der daustrevve riickline 
auf die Wagenlante siel und iichz schwer im Genick verletzte, daß ärztli e 
Hilfe in Anspruch genommen werden 
mu te. 

k- Der 76 Fasten alte Musiker Philipp 
Hinunter von at blel berg, der von der 
Leiter fiel. als er durchs Fenster seiner 
Wohan steigen wollte und der sich Ver- 
lehun en mion ist tin Krankenhaus Ja 
sai erslautneern estarben 

IF r i e n. — teter Bürger von 
rien, Spedtteulrn ndreas Bettl, ist tm 
lter von 61 Jahren settorbe n. 

; hat. — Alter von 71 abren 

Karl- in Do r Brit-afterl und rühere 
autmana ermann Basel Der Ent- 

chlatene war längere Z t Mitglied bei 
enteindvcollet inm- undche 26 Jahre Di- i 

eit de S It -t lloxs Zerchs Hei-W —- gs These-u 
bespinnt-teilten Beter Braun von 

lseltämetherf ist plöcltch verschwun- 
eu nach ihrem .- 

fseist-leis sind bisher erqelmißlos verlau- 

; Eint-ach (Qdeutv,a1b). -— Auf der 
Mel-weih aekietben der Oblthöndler M- 
kolaui latt aus simlxachu Herd« Land- 
wirtls Karlu Nat-er m streit. Schließ- 
l latt er und verl te 

« dich enHltLec sur nein-n tich tn das · 

IIek solch-ver haft der Wann na kurzer 
Zeit sinkt-. Der Thåtst tft fl tig se- 

acsudtsi thaten a. Rh· —- Der 
scheiterhu vomft städtiichen Gaswerk, 
ein Mitte der öder Jahre lte aber, ver- 

erhub-texts amt. wurde a- der Heim- 
abumsertinderUähedeiWw 

kdikskgkks ists M der USE-W sieg- 
ßcnixsndzi vga HEW ZEIT-KATER herzt-IX- 
feki zxgå war sofgck TextT 

Bis g stadt g. LI. g Eis III-klinkt- 
mgnkt ch Etwa-In its-S ärmer arm-de 
au: der änhåbss Hei VIII-im vcm fei- 
nem äqu Basses ähekfnxeu und Ax- 
tödtet 

Sud dsgt thlz -— Tor 81 Jahre 
alkk setäejmikte Schiefktdeckee Heda-g 
Ostia-er M L s a da u Wkgtk bei einer 
ilsddefxtkuwdeif km Dir Kirche zu 
Jugentzkim aus giemiickxiex Höhe ab and 
zog ych dsgl-sei erhebxiche ins-etc Ler- 
Xesungesn zu. 

Degen —- Ter Botskmd des Ese- 
fjaen Smtsgericksz Imtsqkägssismfä 
.K«ig1mekl. viewing mit feine-: Gattin die 
silberne Hochzeit 

R e e a i b u r g. — Wrczermeiitek 
Dr. eßjer. den-. wie gerieth-L dass 
Dienstesdkfinifivum ertheilt mude em- 
pfing vor Be inn der letzten Magst-trats- 
fivtmg die G ückwiinfche des Magistmtå 
wofür Tr. Geßlek in bewegten Worten 
dankte. 

thdgbekg. — Tek Lande«-H 
Statt-Watte Friedrich-Bech. der Liszt- Iitzende der conservntthn Exikppe Im 
datktifckxen Landtag, feierte keinen W- 

i 
l 
I 

Geburt-m Er mochte als Lenkngnt ! 
den Wer seldzvg mit und wurde bei 
Bifch schwer Fern-under I 

Kaiser-lautern —- ettt mitne- 
res Autontobilttnqliick ereiztnete sitt-; ans 
bis seht unbekannter Ursache am Ein- 

qnng des Ortes Frankenstein Zwei 
JLnfnfsen des Lotos. der Nemernngärntb 
«eetertag nnd Gomitaiioloroiesior Zeni- 
«ert aus Koisetslanterin sind todt; der 

quatntinctnn Schnitt-i aus Kaisers- 
lktntern tout-de schwer oerleytx der Lenker 
undlBeii r des JlntomobilQ Tr. Stein 
lsatserg nutern), blieb unverletzt 

München —- Der Director des 
LmuptsMünzotntes Hernmnn oon Rie- 
perer ift nach länger-ein schweren Leid-en 
tnt Alter von cis Jahren gestorben 

IT r l a n g e n. —- Ter Tiinclssertäeiiilie Franz Fiedler von hier ließ sich in Wirti- 
bero am Rangierbobnyoi vom Zug über- 
fahren. 

Landsbnt » Der ventionirte 
Peitserretnr Josele Lebt-er ist dtndt Cr- 
iticken indem tbnt Epeisereite in die 
Litftrölire geriethen nach dreiitcindikzen 
qroßlichen schmerzen gestorben 

A l le r s b e r g inlooltiiein m Urer 
—- Tns «l.3 Jahre alte Timitinädelpn 
Anna Zilberltorn selslies Abend-I Dei-n 
Stricken ein und itien irn delaie Ins 
Petrolenmlnrnve hinunter-. Im Nu imnd 
das Mädchen in hellen Flammen Tron- 
dern sofort Hilfe zur Stelle war Jud 
das Jener gelöicht werden konnte, hatte 
das Mädchen derartige qräsiiiche Brand- 
wunden davongetragen, daß eine Ret- 
tung lottni möglich ist. 

N ii t n b e r it. « Zorn Aifiitenzntzt 
des städtisciien Kranlenlzanses wurde Tr. 
Stud. Pornih ans chemniy ernannt. 

sitgsburg. —- Toö 25’. Dienst- 
«ttbilä«itrn beginnen die städtis en Liter- 

ktretäre Mattböuö Lanzinger und Kot-l 
leisem-tun 
B ii tsbtt ra. —- Bom Bnllon eines 

Hauses ern der Reuntannittn stliriie 
lich die 79 Jahre all-e Frau E iie Hirtb 
auf die Straße hinkt-b und verschied nach 
kurzer Zeit. Eie soll geistig nicht mehr 
normal gewesen sein. 

NO— 

Honsostsdtr. 
H a tn b u r g. — Die goldene Hochzeit 

feierten hier die Eitelqu Noginzli nnd 
Altentlseiler Schiffsbauer Brockeltnann 
nnd Zenit in Trage. 

samt-irrer —- Lln einem net-näh- 
rigen Mädchen Namens Gern-nd sie- 
sett ist ein Liätnwrd verübt worden Tie 
kleine Schwester der Ermordeten beluns 
dete, das das Mädchen von einem linde- 
lonmen mit Schott-leide angelockt wor- 
den sei. Die Leiche ist im llnterleib ent- 

setzle veririimmelt Spuren des Thätere 
tnd noch nicht gefunden 

-—-——-—O 

Besinskotmstau 
—- »Eiu qrä liebes llnaliict ereictnete 

sichoin Nie erwie en nn der 
Trejchmaichine oon Heinrich Beicht-r In 

trink-. Der ledige Jotob Müller von 

Nredertvieienz der als Einlener an der 
Maschine betchäitiat war. gerieth mit 
Arn-i nnd- Kosvf in die Trommel und 
wurde lo gräßlich zunerichtet daß aus der 
Stelle der Tod eintrat. 

.-------«- 

Mecklknburq, 
Nib iiitz -— ern Eiland-c iii Biiiii 

resin wurden jwei Leid-en gebotnen, die 
ak- die der frischer Illuiinw ist-d Jiioni sing 
Etraliund recoqnosciri wurden. deieii 
Both »Johann« von Eti·rilliiiid« in dein 
filixveien Eint-in sirn is cito-der d-; PS 
bei Wiiiiroiv qelenieri iit Und-. W 
Jahre alt. biiiieiläizi Frau nnd sitt 
RiiideU Russin der M Jahre rili win. 
lebte in liiideräuser Ehe 

G ij si rom. ---« Goldene Hochzeit be- 
inrieii der frühere Maschineiiviider und 
eyige Jnvcilibe Wilhelm Belincke iiiid 
»mi. 

Goldberei -—- Als der vierzelin Fabre alte Richard Lega kv Arnben 

Tchielzen wollte, hantirie er o ungeschickt 
init eni Teieliing, daß ihm die Ladung 
in den Unter-leih drang und ihn schwer 
bei-lebte 

District — Die Arbeits nu 
Dretvs in Schönfelb bei Neubran en- 
biirq wollte ihren arbeitischeuen Mann 
rnit ibren Sachen verlassen; iinb da es 
ibr beri- rt wurde. ilebte sie den Ur- 
beiter D« endet-ff uni dilfe an. Sofort 

xchos Drei-it ibni einen Schrotschuß in 

lårlid llnterleib Der Betroffene starb 

D o b e r a n, Mecklenburg. —- Auf dein 
Wege von Stejfenob en nach Kröbelin 
wurde das Mädchen k, rieb-c Winter aus 
Vorbei-Voll gen durch zwei Revolvees 
schjzsse Im vple Ihrer berleyt Der 
thaten bee Arbeiter Wilhelm Hirt-as 
aus Gi· ww, mit bein das» Mädchen ein- 
lcheinen ein Liebesberbciltni unter- 
kielb bat sich gleichfalls pur Schüsse 
chiver sei-lebt. 

qr iin, Mecklenburq. —Die drei- 

jä rige lfriebe lieqert besuchte mit 
brer Mutter die rlt mutter, die ers-be 

bei der Wäsche belchc tigt Mii. sit dein 

Fuss-oben stand ein init beisein ssec 
ei stee Kessel. Das sind, bat in der sitche umher-lief- Inin bein Kessel u 

nahe und iturzte hinein. Es erlitt Je 
schwere Berlehiingem baß es bald bar- 
cui verstarb 

Dobera n, Necklenbiirq. — Aste diamanteiie isoelzzeii feierten ein 4. o- 
veinber die L. -chlutoiv«fchen Ebeleiite 

—O 

Olbeiibiirg. 
R iisiri nglen Ter Mjäbriqe 

Werit-Mechonitei Peter Frei- bkiiie von 
feiner Breiat den Ring zurückerhalten 
Er dran iii ihre Wohnung ein und ver- 
schie. e durch einen Nebvloerlchu zu 

i ten. »Der FUPÆ fehl, ii er 
VIII-« — 

LIZI.;-- ;c Cis-Ess.;;»k—- — 

M;H Siden- 
s Weiß en —- Das Ministerium Veä 

Zynetu shai dem Feilenhguet Joseph 
ebne-tm fiik länger niip dreißigjähkige 

Tbötigkeit Im Geschäft des Feikenbmzee 
weißer-J MIIek des-T- rtasIIJaee Ehrenw- 
Qen für Treue III der Arbeit verlieben 

Weißen —- De goldene EIN-Im 
feIexIe IIIII femer Gattin Herr Kam-II- 
eIII Wen-Ies- äus- dIeieqsII Anlaß gmk 

en dem Gäszessätzten Unbekannte das 
besser GeIIIIIdIIeiI etIIeIII. zahlreIckIe 

lückwünscce IIIIZ aIIdekIveIIe EhtIIIIgeII 
za- 

stauen —- Taijs Stumm-Ihn desI 
SIIckmofelIIIepbeIItzerS Oohmüllek a Is 

I IIIIIeII gerieth auf dem ItlüpIrIzIeII 
) eae kurz par Schönes III I Schien-Kern 
» 

und stürzte III den Zikaßen toben TIe 

Hufasiem Hol mükser IIZII III-III II. 
eIIIvagek und echwägerin wurden tIer 
mIsIefrlsHeII eri IIIID erlitten Arm- IIIId 
Beim-rückte sowie sonstige Veri esIIIIge.I. 
Der Kraft-wagen wurde vonständig zer- 
ItIIImIIetI 

Kleinfchirma lIeI Frerem —- 

VIIII einem Dresdener AIIIomoIIII Iödts 
lich überfahren wurde hier der zehnjäh- 
eine Sohn des Lsetnlldtedeks Evectt Er 
war von einem ZeIIenIvege aus direkt III 
das Stute bIIIeIIIgechIIkeII 

Pausen —- Auf der Landstraße 
nach Hochkircb wurde der Fleische-nnd 
ster IIIId Goftbofsbefivek -I11Ivekanet 
ans Blasen von einem Rad-sahen umge- 
IabteII Dabeä eklIII bet Mann Io 

Wer Vettevmmem daß et noch III 
elben Nacht sinkt-. 

M e r Its o tf bei Frankenber — Te: 
ZZ Jense- IIIIe Arbeiter Frau-I isoisef III-s Nonsens-ers wurde In der hiesigen ie- 
gele. von einer niedergebeIIden Le III- 
wmId verschuttet und getödtet 

Mo te n —- Am Alter von 51 Jahren 
verschied Mqu IIIH an Msetztäbmung der 
dirigieende ehrerM ClaIIfI im der 
Reimen Schule. an der er 11 Jahre lang 
fegenskeich gewir« bIII 

Rwickau — Auf einem hIeIIquI 
SIeIIIIoIILeIIwerke wurde der Gjähriqe 
Schacht immeeIIIIg ctto Baumacm III-z Obekhogndorf ans noch IIIckII rathe-klärte 
Weise von dem FördekiGerIIIIe erfaßt 
und todI gedrückt. Baume-Im bIIIIeIläszI 
eIIIe Wittwe und mehrere erwachsene 
Moder 

Sei-Miit —- Jin Eteinbruche von 
ctto Leitichner litt. während der 71 
Fabre alte Arbeiter und Alters-entn» 
Karl Kranke aus Meticlnviti mit ruf 
räumen non Steinen am Bösentirndesp 
felieu ttesmtitigt wirt. ein Iriöliiock aus 
unMeutender Höhe berab und fiel dein 

Kranze auf den Unterleib und Beine· 
Kraue war mit des-n Kopfe auf einen 
in der Nähe liegenden Stein efallem 
wodurch er beiinnunasios tvur e, und 

einfe Stunde später gab er seinen Geist 
an 

Pia nen. — Einem Unglücksfall er- 
legen ist der irn 27. Lebensjahre itehende 
Kaufmann Kurt Zziitktucf der Zahrelan 
tn dem iesisgen odehaufe Z. Gottbei 
an leiten er Stelle thatig war. Er hatte 
ain 1. Oktober seinen hiesigen Posten 
mit einein solcher- in suchen vertauscht 
und sich fiir Sonntag, den 19. Limber- 
rnit einem Freunde zu einein Akt-sitt in 
die Ardennen verabredet Er verte tte 
seinen Fee-genossen und unternahm die 
Mettervartie allein Eins e Tage später 
fand man die pei des bgesturzten 

T a n n a bei P unen. —- Hier «tvurde 
bei einer Schlåkxerei mischen Zin en 

u Leuten der 19 Ja re at e Sticket av 
rang von dein gleiaialteri en Dienst-— 
echt Reichbott durch Mr erittche to 

schwer verletzt, daß er bald darauf start-. 
Der später wurde verbaitet 

Leipzig —- Jn der Friedrich-Wil- 
helm-Straße t rn T onberg wurde die 
skijäbri e Sttckerin zkicreie Zchüuwte 
todt aufs-f undeu- Durch Explosion einen. 
Lampe war da- Bett in Brand ges s 

rathen. 
—- Lserr Dr vlnt Johann-es Ltto 

Schöiibergz. Pfarrer ein von Weis-traut 
Le starb in ivziq 

Tresdeu — Ter in schlechte-n 
finanziellen Verhältnissen lebende Te- : 

corationeninier Martichekgel zog feine 
beiden Töchter-den iin A ter tmn fiin 
und sechs Jahren aus dem Bett und 
drückte sie to innere in eine uiit Wasser 
gefüllte Wannr. bis sie ertrnnten wir- 
ren. kann bnite er den achijäiiriaen « 

Knaben-. der iiai jedoch wehrte und its s 
laut schrie, daß die zehnjährige Tonster 
und der zweifäbrige Knabe im anderen 
Nirnnier aufwachte-i Martia-eitel tief-, 
darauf vor IN Kindern ab und er 

hängte sieh T-&#39; 
uvnr tue-gie- ! Behandlung wes-mis· 
aufers» Wes-t- iie durfte Selbst-notd- 

begsmqen baden 
Wöbiödorf i. V. —- Von einein 

Tbowieiler erst-binnen wurde bei-n 

Frau war isun smde 

Sehnt-kein daä tisitirine Kind deck- Lln 
beisers Manns Tein Kinde wurde der 
Iton zerdrückt sodaß der Tod sofort 
eintrat. 

E ib e n ita ck —- Ter Fabrikant Mnr 
Ludwiq hier« ein angesehener Mann und 
Mitglied der Handel-stammen bat tri- 
Itern Leben freiwillig ein Ende gemacht 

Wükttemberg. 
S t u tt a a r t. Tun Bitrgerbospital 

ist Lahnseksimser Ocrmann Eulen im 
Alter von M Jahren aestorben, der let-te 

Nitfründer der Stuttgartek Turngesells 
scha t vorn Jahr IS M, des jeyi en Män- 
nerturnveretns. Der Name es Ver- 
storbenen steht als erster Sieger bei 
Meistarnsesten des Kreises Schwaden 
sünsrnal aus der tasel unter der Zahn- 
büste des Kreise-. 

Ulm. — Ter Dilssarbeitek Heinrich 
Kemve aus Banner-er nnd der Schar-tel- 
bursche Jes. Gloknn ans Colmar stablen 
aus dem Versalnololal der Firma Benz 
s- Co. in Stuttgart ein neue-T sechssiyh es UntomobiL mit dem sie na Um 

bren· biet wurden sie Nachts ammt 
dein in ihrer Gesellschaft befindlichen. 
seit Lanzem gesuchten Saccharmschmuggs 
tä- Eugsn Fromm ans München ver-tw- 

Stuttgart —- Der Leber- 

ßaabrilant Commerrienratlt Max Raser, 
78 Jahre alt, gestorben 

Ludwlssbarg. —« Der Senior 
der württeknbergtschen Sanitätsossiziere 
Ceneralarzt a. D. Ubert Sen-ten 
theilnehmer an den Arie en 1866 und 
187W71, istJrn Zi. Le nsfagre ge- 
storben si- 1897 wirkte er es den 
sb. Dragonern 

Isenqen a. Br. —- solge Herz- In 

ge versthied im 7l. Äebencaär der 
bri irector Wilhelm Fild in men- 

naen. 
-----.——-—- 

OesierreichsllugaM 
Bien. —- Vieser Tageseierte das 

Ehepaar Jakob und »Nimm Schmalz 
eine gollpene arti-ein Namens des 

rgermenters gluckwümchte der Vor- 
eer Dirnbachek vorn 0. Bezirk das 

lpaar nnd aber-reichte das übliche 
hten-efchent.»» « 

—- er 701ahnae Herr Karl hallet-, 
der im 14. und II-. Bezirk 33 Jahre hin- 
Iuteb bei Gericht thätta tvar und als 
NO 

Offician in Pisniinnqspnexlåkäks THE 
keieiie mit feiner Fiicnykxzxein Gärten 

-Znissnig,. geis, Zieniellneh herzlich Be 
goldene Hochzeit 

-Iloiternestbnrn. —- krr Eli-WEI- 
Eirnjzennrxseiker Insel MARTHE-It wrfk 
in der Enchfenkrnlgze mit Etrngenkrrbeii 
ten beschäftigt Te: iiywerdiiriiskfk MSFM 
Literan desg- Ekmnkoininkn eines Endr- 
weil-sc- nmsde ogn demgäsanen uner- 
fahren und zu Tod-e gerade-It 

EB r Ein n. —- Llni der Strase Jgikchen 
Los-is nnd Land-Ihm ist dieff -nbr-kkc 
Zöriierönxiitire llieälg setz-; LGdsiut ek- 

«mordei aufgefunden worden» Da im 
Jst-ei To aus Laut-Einst ern fremder 

armer nn verschweian innr. lenkt· 
ickz der Verdacht der späten-halt nif 

ihn. Seine Entn- fiibrte gegen Landen- 
bUMi Thnffåchlich wurde in Landen- 
bnrq der Geinchte in dem Augenblick. 
nlz et mit einein Zum- eintkiif. von der 
Gcndnrmekie verhaften sein Name nt 
noch Mem-Indem Urian-it 

Ren, N. Leise —- Jn der Unme- 
bmm trieb sich seit einizer Zeit ein zie- 
wilier Jolei Leiniellner. ein gebotener 
Wien-en umher. der feinen Eltern ent- 
wichen war- Er holte öfter in Unter- 
Reybmix bei seiner Großmutter Unter- 
itcmd nein-idem wo er sich nach verbor- 
gen hielt. Tie 7ssgcihrige ran des 

·nslers Johann Fell-set in leiser-Res- 
ieb traf er einmal ans einem Acker its-d 

schng iie ohne jede Ursache nieder· Ein 
Mai-oben iibetftel er und wollte es n- 

nsiirgem als jedoch Leute hin nlamen 
fliielttete er. Ein zweites Möd en fidei- 
fiel er in Stifteriwaach Die Send- 
nrmerie lonnie den Burschen endlich ver- 
Mike-m 

Du d a v e si. —- Tie Polizei bat einen 
Oastbeiebl iegen den flüchti en Bank- 
evmmissär sit-tue Bamberger-i embos er- 
lassen, der feine Privatlunden um etwa 
CLUWI Kronen akkclediaf hat. 

Baden b. Wien-Der Pein-Mel 
nnd Nenlitätenbeiitzer Der-r Iris CMUE 
ist im 70. Lebensjahre gestorben- 

Bndnxsest —- Beim kußballnmicks 
des unqakifchen oihletischen lnbs stät-zu 
der Spieler Julius Etiller so unsliieks 
lich. daß er sich einen Brut-b des Risiken- 
nmrllnorvels Fugu-L Er schwebt zwischen 
Leben und Tod. 

Este wart-ein —- Tkr Tons-sc 
kbersiu richtet WITH- , rgtet wu i- 

s .—:i«: Ixiit ein 
usw ei -..::-:-: : an s äffen. as di: «- 

« « ALTE PET- Jus itip TE 

nun eg- xsrmrr Urian-IV okm VII-tu s u 

Jimdniesser ins der-i en stoßen. Her 
erlitt schwere Verletzungen 

Gott«-lieh main —- Oier ist die 
älteste Frau von Aretin. andnlenc 
Widersi, im Alter von US strecken ze- 
ftorben Sie war sechsmcil ver irnt t 
nnd erfreute sich bis in ihre lehren Tat e 
einer wunderbaren körperlichen und g - 

stiqu Frische- 
Mondlee. —— Beim Haber in Reith 

bei St. Gent-gen iin stterqnn fand man 
in einein seiten eine Missesleiche Us- 
des Kindeiniordei dringend verdächtig. 
wurde die Magd nnner dein preisge- 
ricktt Welt überite t. Die Leiche des 14 

Fette alten Kindes war in Tücher ge- 
u 

Edle-Ich an der Max. —- Der Müh- 
len- nnd· Nealitätenbetitzer kerdinand 
Fini hat sich mittels eines laut-erk- 
etvebrei ers rissen Er dürfte die ; t 
in Zustande er Sinneövertpirrun · 

sangen baden Find der im 37. L s- 

thr stand. war ein Bruder des Velikers es nenerbauten dotels .zinletthpf tu 
Edlnch 

Inn-Ernst —- Jn Zarnkhein im 
Sarnthal starb Johann Stüier icn Alter 
von 10u Jahren Stilier diente schon un- 
ter Kaiser Franz. « 

Herzogenbnkq. —- pnrzlich fand 
man die Dnushefiyerin Rat nein-i Dai- 
decer ans Lflqrn im M« hlbach als 
Leiche ani. In die an der Auffindnnnss 
steife befindlichen Steine mit Blut be- 
ivritzt waren, in vermuthete man ein 
Versteckten Durch die eingestellten Tr- 
betsunnen konnte aber fester-stellt werden- 
dnß ein Zeltsitmord vorliegt- 

M rn ( --— Der dieiiqe Versichkrnnqsi 
vermitt- klindolf Wird-auf ist ist-ins Auf- 
itäeg tin-i die Rordtvnnd der crinifcha in 
den Knmtvnnlen in Kärntlzen ins-eine 
von Etunictizng eingestürzt und getvdtet 
worden 

B r il n n. —- ker Landtagsabgeord- 
nrtr Tit n Stande-tm 21e2iie5eiirr Landes- 
niich leeifkncr nnd- ekienisxliqer flieht-si- 
rxetikmdzxemfneten iit itsiolzrr enes 
Smäinaninllen im w- Lebeneinlpre ge- 
itorlsen 

c hing. —- Ter Prinntier Eichner 
gseqinn dieser Tone sein innfziqiiilmjes 
Jnjnlänkn als Inner. In Jäxrrtrei en 
bereitet man ftir den Jumkn eine 
Chitin-g vor. 

--—--.---— 

Schwest. 
L« u a a n o — Wie man vernimmt, 

bat .» Zlnareltiit Wir-Im einen Zelt-it- 
uiort leis-tel- ocrillm indem et den Uon 
zweimal gegen die Thore feiner Zelle 
miluu Nimm fiel in chtitiiacht, hat 
sich aber nur leicht verletzt 

E i tte n. —- Der III-jährige Franrois 
Noiioz. Vater von acht unmünm en 
Kindern, fiel auf der Corbaffterei lp 
bei Basier itber einen steilen Feler 
und wurde todt aufgefunden 

Bern. — Der in Bern verbaftete 
Bitter, geboren tust hat eftanden. den 
Land-a er Holzer bei Wi tmch erschaf- 
fen zu aben. 

« « Oe nf. k- Ein dreißigjähriger Dei-er im ftadtiiaien Gaswerk, Exeosfier. 
wurde von riickfchlaßenden Flammen fo 
chwver verbrannt, aß er kurz daran 
tut 

G e n f. —- Der wahr ranzofe Jena 
Lam im Bobtlbsf ornao n wollte trog 
des erboree das Geleife überschreiten 
Dabei wurde er von dem nach Laufatme 
txt-gehenden Ernte-Zeug erfaßt und ge- 
tödtet. 

, St. Gatten —- Bei der Aentlo ad 
außerhalb St. Fäden fuhkdos Auto es 
Arztes Dr. Schand m rascher Fahrt ln 
das Einfpämierfuärtverk des Bonn-tier- 
nehmers Ber er mem. Der satt-mo- 
bilbändler enn aus Buchs. der das 
Iuto lenkte, wurde getödtet-. die übrigen betheiltqten Perfonen kamen mit kleine- 
ren Verlesunqen davon. 

Jnterlaten Im Keller-halt 
eines 

« 
ufes an der darderftroße wurde 

der übrige Idol Ifchtemey Sohn 
des Lotventoirthee i emer, mit ein- 

ef lagenem Schadel mais-los aufge- Em n. Der Yerttnglückte i ohne das 

etongfeln toteder erlangt zu hoben« 
qeftor n. 

Seuf. —- Lln der Aue cerdaine 
stürzte die 1840 gebotene Frau Marle 
Gaud aue einem Fenster der erftenl use 
auf die Straße Sie Zank bald darauf 
an den Folgen eines chädelbruches. 

—- Olue«der Rhone wurde die Leide des Gericht-dienen kirrte Mai-scheu e- 

Sudehr der fett dem 1. October oernt he 
ur 


